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a Hen Direktor Burchadi,
die Dialog Lebensverskhe-
rungs-ist am öster.eichi-
schen Harkt wohi bekannt,
Was kann der ös|€rreichi-
schen Na*t Neues erwar-
ten? Und etzählen sie doch
unseten Lesem ein wenig

Burchardir Zu me ner Person
i5l nlcht vel zu sagen, sehr
uJortl aber zu den fleuigkeiten
der Dlalog Dennoch beant-
worte ich gerne auch d-an
zweten Tel lhrer Frage. ch
rlabe d e metste zeil melnes
Lebens In der Verslcherungs-
brancrle gearbeitet, mehr als
50 .Jahre bin ich nun schller
punktmäßg in vertrieb und
llarketing tätig. 5eit gut zehn
Jahren btn ich be der AflB
Cenera I Cruppe in Deutsch,
land, davon sett züreieinhalb
Jahren al5 Vorstand be der
Dialog Lebensverslcherung
in Augsburg, und hter verant-
worUlch für Vertreb und ̂ 1ar
ket ng.

) )

Wir haben uns bewußt markenmäßig
so aufgestellt, daJ3 wir die Spezialisten
flir biometrische Risiken sind.
Da fragt sich mancher, ja was ist denn
das?
Und ich erkläre geme, da$ wir uns
mit Lebensabschnittsversicherungen
im Bereich von Langlebigkeitsrisiken
beschäftigen.
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neue JYarkenposttionierung
lnformieren. 5et Oktober
2OO5 verfügen wir über ehen
neLren ^'larkenauftrttt, und
desha b freut es mlch/ heute
be lhnen dle Celegenhett zu
haben, über dleses w chtige
Thema zu sprechen.

mlt dem ganz großen Themä
der Altersversorgung. Unser
5chwerpunkt ist de Absiche-
rung und nicht unbedingt d e
Anlage. Das tst h stor sch be
der Dlalog gewachsen. Wr
kommen la aus der Risiko-
versicherung heraus. Aber

dabei sind wr nichl stehen
gebleben. wlr  s ind heute
wesenllich raehr als e n reiner
Rislkovers cherer, w r stnd ein
blometrscher Versicherer
mlt e nern breten Spektrum.
Das Thema beherrschen w t
defn ur r haben uns die dafür
erforder lche Kompetenz über
lange Jahrzehnte hinweg erar-
bettel.

österrechische l,larkt ganz
anders a s der deutsche. Das
lst die erste grundsätzllche
Aussage zu lhrer Frage. Bevor
ch zur Dialog kam, kannte
tch den österreichischen
|1arkt kaum und es gab auch
kelne geschäft tchen Berüh-
rlngspunkte. Bei der Diä og
habe ich soforl eine gro6e
Österreichtournee gestartet
und m ch setheT ntensv mit
dern öslerreichischen flarkt
und seinen Besonderhelten
auseinandergeselzt. i.Jnd
dä honnte man schnell fest-
stel len: Wr haben zwar viee
Cemeinsamketen, aber e5
gbt auch genügend Unter-
schlede, auf dle rnan sich
spezlell einzustellen hat Der
österretch sche l4arkt unter
scneldet slch,.Jelzt auf unsere
Produkte bezogen, erheblich
vom deutschen ̂ 4arkt A e5,
was mit F nanzlerung zusam
menlrängt, gestaltet sch
ganz anders. Lassen sie mich
ein Belspiel bringen. wenn
man in Deutschland ein fiaus
kauft, ddnn ftnanziert firan
das honventlonell mög chst
uber e ne 5ehr lange Laulzeil
2u einem fe5t veretnbarten
Z nssatz. In Österreich isl das
etwas anders. Da finanzert
man in zunefrmenden llaße
über Fremdurährungskredte
- was, so glaube ich, am
deutschen ̂ larkt ntcht zu rea
sieren uJäre. Da muß man

natür lch als Verscherefsetne
Produkte entsprechend dus
rlchten. Wir al5 Dalog sind,
gerade was Eegleitung von

ch b lcke also äuf e ne lange
Zeit de5 Lernens und 5am-
me ns von Erfahrungen
zurück Das bestlmmt rneine
Tätgkelt, und dds besltmmt
ndtür lch auch me n l iandeln

a Erläut€rn sie uns bitte
lhren neuen tl a rkenauftritt,

Burchardi: Wlr haben uns
markenmäßig ganz eindeu-
tlg so aufgestellt, daß wir die
Spez/alisten für biometrische
Rislken sind Da fragt sich
mancneT, wös darunleT zu
verstehen i5t. ch erkläre das
gern: Wir beschältgen un5
mit Leben5abschnittsversi-
cherungen m Bereich von
Todesfall- und Eerufsunfähig-
keltsris ken und tm Berelch
von Langlebtgkeitsr siken, also

Nun zLr lhrer Fräge, üras wtr
in Österre ch machen. Per,
sÖnl ich bn ich imrner sehr
gern ln o5terrelch, wer st
cas nicht. Aber tch binjd n cht
zum vergnügen h er, sondern
lch möchte 5ie und die öster-
reich sche Pre5se über unsere

Erfahrungen
l,äbeh sie mit dem öster-
reichis.hen Ma*t?
Burchardi: liatür ich st der
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lnterivew

F nanzerung angeht,  über

unsere Ris ko ebensversicrre-
rungen sefrr starK engagierl.

wenn 5ie mireLnen kurzen l l in

wei5 auf das Problem Frislen

verzicht geslatten: flierunter
versleht man den verzicht
auf Rücktrltt bei verletzung

der vorvertrag ichen Anzeige
plljcht oder be 5elbsttötunq
innerhalb von dre l tsf i ren. Das
lst e n österreich-spezifi5ches
Thema und für mich en

Phänomen. Kelne Österreichi
sche Bank ururde heute e ne

Finanz erufg akzept eren, Del
der ene Todesfa lvers<he
rung ohne Frstenverz cht

h nterlegt isl Die deutscrren
Banken h ngegen interesslert
da5 nichl, ndch hrer An5<hl
haben s eja ihre Sicherhei len
über dle lmmob e, oder was

äu<h immer fnanzert  wird.
Da5 sind Jene {Jnter5chiede
n den llärkten, aul die man

sLch enlsprechend einstellen
muß. wil rndn erfolgreich
n enem LarBl latg 5ein,
muß man 5(h enlsprecrrend

. Es ist bekannt, <laB die
Dialog sehr votteilhafte Prä-
mien anbietet. ftovokativ
gef ra gt: Schleud ern 5 ie?

Burchardi llaturlch nlcht.
\,Äl r snd ein Wtrtschaftsun
ternehmen, eine Aktenge-
selschaft ,  und un5er Aul-
l rag lautel  kLar und deut lch,
6ewnne zu machen. Zu hrer
Frage hinschl l lch unserer

Prämien: \Är r haben extrem

nledere Kosten5trukturen,
sind schlank organi5iert und
beschäfLlgen in Aug5Durg

knapp 1oo l lenschen. wr

5etzen sehr stark auf 5pe-

zial5lerung Das schlägt 5ch
naturlich auch in der lloslen

e nigen l4onaten ene l'laB-

erumfrage am österrech
schen l'larkt gemacht. Ilit
gez ellen Fragen Wie werden

w r gesenen/ wle wercen wlr

let5tungsmäßig von den llak
ern bewertet Lrnd, vor allen

D ngen, wäs müssen w r tun,

bleten kann Wr haben kerne
Zwänge m tAlein- oder5tdm
morgan 5ätionen, sondern wrr

können fur Pools ebenso wie

für den einze nen l'1dker ndi
vidue le LÖslngen anbielen

Und das können wir schnel,
flexrbe und preiswerl

Un5er Anspruch autel :  Wr
a5 Dalog passen zu un5e

ren Partnern ob Bank,

llaker oder llenrfachagent.
Wir machen keinerle UnteF
5chiede ureder be großen

noch be rnitlleren noch be

kle neren Partnern. Uns 5ind

al le geichermaßen l ieb, die
mt un5 zusarn menarbe ten
wollen {Jnd denen bieten wlr

unseren umfa55enden 5er-

a wie fühlt man sich heute
in einem Eurcpa der fusio-

nen, det llaifische und Heu-

schrecken? zittert man da

duch als Versi.hererT

Burchardi: Also, ch fuhle

mlch ausgesprochen gut,

und lch bin mlr sicher, meine

Kolegen ürürden das bestäli
gen, wenn se h er wären Die

DiaLog hat durch hre kare

Fokrs5erung aul die i reie
Vermiltle15<haft mitlel- und

langiri5liq 50 hervorragende
11ög ichke ten, daß wir !ns
ganz ungezwungen n dem
von lhnen zitierten fla f5ch

becken bewegen können. lch

möchle das begründen: Wir

haben ein ganz kare5 Prof I,

wr haben en ganz klares
Produktportfolio, das de Ver

slruktur Lrn5erer Produkte
nieder.  Deshalb können wir

unseren Vertriebspartnern,
spezie den illaklern, eln

immer wieder deutlich am

unterem Pressegmentl egen-
des Produktspektrum anble
ten Was allerdings n chts m t

der Lei5tLrng zu tun hat, denn
/  a  o . r  :m  ^hc ra .  |  'm  t

a Niedrige Prämien. beste
Leistungen - da müssen lhte

Pattner ja zufieden sein.

Eurchardi: Wir haben vor

um un5 noch zLr verbe55ern
Das Ergebnis: Der Österrelchi
sche llakler 5ieht un5 heute

as Spezia islen irn Berech

blometrsche Rsken al ler-
ding5 lmmer noch mt sehr
starken Au5prägungen m
R s kove15icherungsbereich

Wir werden als ene Ce5el-
schäfl wahrgenommen, dle
ein 5ehr gutes Pre s-Lei

5tungsverhä Ini5 hal und

de auf die l laker ndvidLrel l
bezogene Produkt5lrukturen
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rai l tcrschatt  insprchl,  ur]d
l.nil den un5 zur Verfügung
5lehenden llöglichkeiten 5 nd
w r arn lldrht qlt aufgeSte t
E5 gcht uns ergenl lch r ichtg
gut.

a Gute Preise, sprich Prä-
mien, gute Produkte - und
jetzt haben 5ie das Ganze
im Herbst noch einmat ver-

Eurchardi :  Das Frof l  der
D.log ur rd noch 5t.rker al t l
b iometr5che Rsken ausge
rchteL Ende Oktober f ie der
: lart5chuß lür den Verk. l t
unserer Fond5qebundenen
RentenLJe 15 cheru ng Däbei
haben wir bev,rußt etwd5
afder5 gerna(ftl a 5 der fla n
s t r e d r n  W r  5 n d  m t  e n e m
C.r.nt eprodukt aufden f larkl
qegingef,  h. lh! l iert  auf Bd5 s
un3erer gLrnslrgen fiosten
rtrLrhlur, m t holraf Ab.uf -.i
5tunqen !nd f i r i thohen garan
terten f lef ten Da5 heßt,  es
5t en A tersver5orgu|g5pro
duht,  uber da5 5 ch der soge
n . n n t e , , n o r r n . l e  t s ü r g e a '
n.ch Absch uß |] Lht Lrelter zu
sorqen lrr.ucht Wann rmmer
er db5chlreßt, er zdhlt seife
vere nb.rte Fram e, !rerß
.ber s(fron rn Vorfeld recht

itennLr, uber we che Bctr.ge
er irn A te. verfugen kdnn

. Haben sie daran gedacht,
daß wir alle ältet werden?
sie sagen nicht dem gojähri-

gen Großpäpa: Du hist aus,

Burchardi  Wr 5ind ganz
bewu5sl mt die5ern Produkt
n den 5tanddrdbere ch hin
e ngegangen, und d.r5 5otl
auci  50 beiben Wei/wir  tndi
vdueler an die D nge heran
qehen, beeinf u55en w r natür
l ich in po5tvem 5 nne duch
den Fres, spr(h d e Prarn e
De dee d.h nter l .utel :  dem
f\unden ene ausRomm che
Altersve6orgung mit ger n
gem Aut$r.rnd zur Verfugung
zLr stelen l.1an kdnn serne
A tersversorgufg uber Akt en
regein, uber Fofd5 oder
aber dndere sehr 5pek! a
tve Fon dsve15 cherungspro
duhte Wir häben ene ganz
hare Opton vor Augen f lchl
dre Andge steht m Vorder
grund se st  natür lch nicht
unur chlg 5ondern Blar und
deut l(h die 5lcherhert  Und
d e5e 5 cherheit  wolen w r
un5eren Vertriebspartner|1 a s
A tern.tve zl t  den An agepro

. 5te haben den Markt
getestet, ob ein so,ches
auch Ptodukt gestcht wird?

Burchardi  J. ,  natür lch

. Und üel.he E*enntnisse
haben sie dabei gevtonnen?

Burchardi  Wir hnben ene
hoire Akzeptanz vorgef Lrnaen
n Deut5ch dnd qenau5o L{re
n Österreich

. Herr Diektot Bur.hadL
wtr danken für das 6esprä.h.

."p".t I.i!$l

Polizist im Einsatz verl€tzt

Turbulente Arntshandi!ng h Wen, 5 Bezirk, 5<h achthaus
ga5se: Bezirksinspektor Josef R. und Revier nspektor tlart A.

halten Lukman A. zwecks Personenkontrolle an Der Verdäch
tige versucht, etwas h nterzuschlucken, wä5 Bezirks nspeklor

R. verh ndern wtll. Dabei wird er ln den inken Zegefinger
geDts5en.

Luhman A. wehrt sch mit fländen Lrnd füßen gegen se ne
Verhaitung, schlägi um 5ch, alle dre stürzen uber einen

Fahrrad5tänder Pfeffer5pray wlrd etngesetzt und Verstärkung
angeforder!

FLrr Bez rH5lnspektor R. hat der Einsatz schmerzhafte Folgen,
er erleidet unter anderem e nen f1eni5kuse nri55 samt fltnteF
nornrlorizonta ruptur: zwe flonate Eerufsunläh gkeit, verbun

den m L erheb i(hen 5chmerzen.

lm folgenden Strafverfahren wird Lukman A glei<h dreifach
verurte ltr nach dem 5uchtmittelge5elz, wegen Wider5tan

des gegen d e 5taatsgewait und schurefer hörperver etzu ng.
BezirkSinspektor R. hat slch dem 5trafverfahren äts pr vat-

beteligter angesch ossef: EUR 5 000, Schmerzenged und
Eliß I90O,- V€rdienstentgäng 5owle EUR g5O, aus de.n TiLe

flellungskosten. 5e nef Recht5anwölt hat dte D A.5. beauf
tragt und Kostenübernähme bestätigt.

Das 5chmefzengeld w rd Bezirksinspeklor ß. anlasslich der
Verurlellung des Lukman A. zugesprochen, mtt den res i

Chen An5pruchen wird er ,,auf den Zivtlrechtsweg verwtesen,

5eln Anu,a t im Abschlus5bericht an die D.A 5 I ,, teite thnen
rnit, dä5s dle Elnbnng tchket der 5chmerzengetdforderung

meLnes lYandanten m t 5icherhe t n cht mög ich ist. . der
Beschuldigte l5t m ttellos , 5t ohne Einkofnnren unc onne

Unterkunf l"
5.000,- EIJRO 5ind elne l4enge Ced für e nen Potizi5ten;
ble bt der urtei5mäßige Zuspru<h ein ,,Tte ohne llt||el',?

Bezirksinspektor R. hat, wie man sagt, Otück m Ungiück.
5ein D.A 5 Schadenersatz Rechtsschutz enthalt eine Zusatz-
lerstung: D e ,,Ausfa l5versicherung für gerichtLich bestimmte

An5prüche aus Körperschäden". D.A.5 Rechtss(hutz bezahtt
dirs 5chmerzengeld

Reverinspektor A. geht eer aus, er ist n cht beim 5pezalt-
sten D.A 5. versichert.
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